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SICH ZU HAUSE FÜHLEN
Leben mit neuen Nachbarn

PFLEGEHEIM

Regine-Kaufmann-Haus

Gemeinsamkeit erleben 
wie in einer Familie



GEMEINSAM REGINE-KAUFMANN-HAUS
ein Miteinander und Füreinander schaffen

Eine familiäre Atmosphäre, moderne Ausstattung 
und eine ruhige Lage bietet das 2017 eröffnete 
Regine-Kaufmann-Haus in Ilvesheim. Es vereint 
stationäre Pfl ege, betreutes Wohnen und ein Hospiz 
mit acht Plätzen unter einem Dach. Gebaut wurde 
es von der benachbarten Heinrich-Vetter-Stiftung, 
betrieben wird es vom Caritasverband Mannheim.

Die Pfl egebereiche sind nach dem Wohngruppenkonzept 
aufgebaut. Die gemeinsame Gestaltung des Alltags in 
familiärer Atmosphäre rückt in den Vordergrund. Unsere 
drei Wohngruppen sind kleine Einheiten mit zwei Mal 15 
und einmal 12 Bewohnern. Den Tagesablauf gestalten die 
Bewohner und die Mitarbeiter gemeinsam, dabei werden 
die individuellen Wünsche der Bewohner soweit wie 
möglich berücksichtigt. Vorhandene Ressourcen sollen 
dadurch weiter gestärkt werden.

Jede Wohngruppe hat einen großen Ess- und Aufent-
haltsbereich mit eigener Küche. Die Bewohner können 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten übernehmen, wenn sie 
dies möchten – ganz wie zu Hause. Das Mittagessen wird 
aus der caritaseigenen Küche des nahe gelegenen Horst 
Schroff SeniorenPfl egeZentrums in Seckenheim geliefert.

Die Zimmer sind mit einem Pfl egebett, Nachttisch und 
Kleiderschrank ausgestattet. Darüber hinaus können 
die Bewohner den Raum mit eigenen Möbeln und 
Erinnerungsstücken nach ihren Vorstellungen gestalten. 

Im Erdgeschoss des Pfl egeheims befi ndet sich ein großer 
Gemeinschaftsraum, der für Feste, Kaffee-Nachmittage, 
Gottesdienste und andere gemeinsame Aktivitäten 
genutzt werden kann. Beispielsweise können die Bewoh-
ner dort gemeinsam backen, und die Ehrenamtlichen von 
youngcaritas bieten jede Woche eine Mitmach-Aktion an.

Zum Aktivierungsprogramm gehören Sitzgymnastik, 
Gedächtnistraining, Singstunden, kreatives Gestalten 
und Handarbeiten. Außerdem gibt es viel Raum für die 
Wünsche der Bewohner.

In direkter Nachbarschaft befi ndet sich das Kinderhaus 
„Zauberlehrling“, mit dem gemeinsame, generationen-
übergreifende Aktivitäten stattfi nden.

Neben dem Haus liegt der Skulpturenpark der Heinrich-
Vetter-Stiftung und lädt zu Spaziergängen ein. Die Wege 
sind mit Rollstuhl und Rollator gut befahrbar.

Belegung: 

42 Einzelzimmer für vollstationäre Pfl ege 
und Kurzzeitpfl ege

19 barrierefreie Wohnungen für betreutes Wohnen

Den Alltag in den Vordergrund stellen

Heimleiter Stefan Pfeifer und Pfl egedienstleiterin Sabine Geist


